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scharf
omnibus & reiseburo••

PREIS P. P.: AB € 69,-TERMIN:
TAGESFAHRT 09.12.2023

Fahrt zum
Komödienstadel

PREIS P. P.: AB € 45,-TERMIN:
TAGESFAHRT 10.08.2023

Bergtierpark
Blindham

PREIS P. P.: AB € 40,-TERMIN:
TAGESFAHRT 19.08.2023

Gäubodenfest
Straubing

Wir bringen Ihnen die Freude am
gemeinsamen Reisen zurück - garantiert!

BUS
DICH
WEG!

Alle Reisen und ausführliche Reisebeschreibungen unter www.scharf-reisen.eu 08122 - 97500

PREIS P. P. AB: € 599,-
EZZ € 81,-

TERMIN:
4 TAGE 28.08. - 31.08.2023

Wandern in
Südtirol

PREIS P. P. AB: € 189,-
EZZ € 33,-

AUF ANFRAGE:
2 TAGE 22.07. - 23.07.2023

Städteschnäppchen
Linz

PREIS P. P.: AB € 75,-TERMIN:
TAGESFAHRT 02.09.2023

Besuch auf dem
Hopfenerlebnishof

Scharf OHG Omnibus & Re isebüro | An der Erd inger Str. 1-2 , 85447 Fraunberg | www.scharf - re isen .eu | in fo@scharf - re isen .de | Te l . 08122 - 97500

TERMIN:
5 TAGE 01.08. - 05.08.2023

Ostfriesland mit
Meyer Werft

PREIS P. P.: AB € 889,-
EZZ € 114,-

IN KÜRZE

Beachvolleyball
Grafinger U16 mit
Gold und Silber
Optimale Bedingungen
herrschten auf der Beachan-
lage des VC DJK Amberg bei
den Bayerischen Meister-
schaften der U16-Jugend.
Dies haben sich die Favori-
ten vom TSV Grafing zunut-
ze gemacht: Das Duo Robin
Bein/Tristan Mohr, die für
Beach4U antreten, kam bis
ins Finale und traf dort auf
Maximilian Knoglinger (TSV
Unterhaching) und Team-
kollege Mika Takano. Letz-
tere hatten in einem ausge-
glichenen Endspiel das bes-
sere Ende für sich und hol-
ten sich mit 2:1 Sätzen
(16:21, 21:16, 15:13) den
bayerischen U16-Beachvol-
leyballtitel. ola

Kaum Teilnehmer:
Quattro abgesagt
Die Freunde des Beachvol-
leyballs werden an diesem
Wochenende im Kloster-
bauhof in Ebersberg nicht
auf ihre Kosten kommen.
Die Premiere der Bayeri-
schen Quattro-Meister-
schaft (Teams mit vier Spie-
lern) wurde am Freitag vom
Verband (BVV) kurzfristig
abgesagt. „Es haben sich zu
wenig Teams angemeldet.
Das ist wirklich bedauer-
lich“, sagte Dieter Heidrich,
Organisator von Veranstal-
ter Beach2Go. Der Anreiz,
sich für die nationalen Titel-
kämpfe zu qualifizieren, sei
ins Leere gelaufen. „Eigent-
lich es es ein super Format,
doch mit nur zwei Teams
macht es keinen Sinn. Aber
nächstes Jahr werden wir
wieder einen Anlauf star-
ten“, versprach Heidrich.
Statt Baggerspielen mit Ball
beginnt nun bereits am
Sonntag der Abbau der Klos-
terbauhof-Sandkiste. ola

Tennis
Weitermachen
gegen Leipzig
„Idealerweise sollten wir
am Samstag Leipzig schla-
gen, dann haben wir es hin-
ten raus selber in der Hand,
den Klassenerhalt zu schaf-
fen.“ Michael Hauser, Kapi-
tän der Tennisherren 40 des
TC Pliening in der Regional-
liga, weiß um die Bedeu-
tung desHeimspiels (Beginn
12 Uhr) gegen den TC RC
Sport. Nach dem ersten Sai-
sonsieg, dem Drama-5:4 ge-
gen Dresden geht’s mit viel
Rückenwind in das Duell. ola

Spitzname „Fuchsi.“

Geburtstag und -ort 19. Januar 1976 in München.

Familienstand Ledig, 2 Kinder.

Größte sportliche Erfolge
Deutscher Meister bei Herren 40
und mit Deutschland Team-WM-
Vierter in Kapstadt, beides 2016.

Größte sportliche
Enttäuschung „Habe ich verdrängt“ (lacht).

Trainingsaufwand
pro Woche

„Einmal, mehr schaffe ich beruf-
lich nicht.“

Sportliches Ziel

„Klassenerhalt mit der Plieninger
Mannschaft, wieder mal Deut-
scher Meister werden und mehr
in ausländischen Turnieren mitmi-
schen – wenn die Zeit dafür ist.“

Weitere Hobbys „Schwammerl suchen, Klettern
und Yoga.“

Lieblingsvereine
„Ja, ganz klar der TCP – und auch
der TC Weilheim, das ist mein frü-
herer Heimatverein.“

Mein Spezialschlag Vorhand.

Lieblingsspieler
oder Vorbilder

„Rogerer Federer und Rafael Na-
dal.“

Nach dem elften
abgewehrten Matchball
dachte ich . . .

„ . . . gar nichts. Bei jedem einzel-
nen Matchball: jetzt reiß dich
zam“ (lacht).

Leibgericht

„Früher ein oder mehrere geile di-
cke Steaks vom Grill, heute zu-
sätzlich mit Grillgemüse und Sa-
lat.“

Wenn ich ausgehe, dann
findet man mich hier

„Beim Ofori im Club der Genießer
in Erding.“

Das Schöne am
TC Pliening ist . . .

„ . . . die heimelige, auch sportli-
che Atmosphäre unter freundli-
chen und herzlichen Menschen.“

So kam ich zum Tennissport „Über meinen Vater auf dem
Campingplatz mit 13 Jahren.“

Lieblings-Platzerl „Überall wo Wasser ist.“

Mit diesem Spieler
möchte ich mich einmal
auf dem Platz messen

„Mit jedem, der besser ist.“

Lieblingssendung/stream „Ich schaue fast kein Fernsehen,
außer gute Tennismatches.“

Diese Regel beim Tennis
würde ich ändern

„Früher den Match-Tiebreak, als
ich noch richtig fit war.“

Liebstes Urlaubsziel

„Seit diesem Jahr Thailand. Die
Natur und die Freundlichkeit der
Menschen dort haben mich be-
eindruckt. Da war ich heuer das
erste Mal und will nächstes Jahr
wieder hin.“

Der erneute Klassenerhalt
mit dem TCP . . .

„. . . rückt in greifbare Nähe,
wenn wir am Samstag gegen
Leipzig gewinnen.“

Mein Motto „Glücklich und zufrieden sein,
egal was kommt.“

SPORTLER DER WOCHE

Elf Matchbälle wehrte er im
Regionalliga-Punktspiel ge-
gen Dresden ab, gewann
16:14 im Champions-Tiebreak
und sicherte den 5:4-Sieg sei-
nes Plieninger Tennisteams.
Für Christian Fuchs, Spitzen-
mann der TCP-Herren 40, das
i-Tüpfelchen einer tollen Wo-
che nach dem Gewinn des
Bayern-Titels der „45er“. ola

Christian Fuchs
Der Rechtshänder hat die

Tennis-Leistungsklasse 2,2. BTV

Zuschlag für Ebersberg
Die Bewerbung der Fuß-
ball-Jugendleitung war er-
folgreich: Der TSV Ebers-
berg hat von den Organi-
satoren des Merkur CUP
den Zuschlag für die Aus-
richtung eines Bezirksfi-
nals am 1. Juli erhalten. Ein
Trumpf-Ass war der
„neue“ Waldsportpark.

VON OLAF HEID

Ebersberg – Große Freude
herrscht beimTSVEbersberg:
Der Verein erhielt von den
Organisatoren des Merkur
CUP, des weltweit größten
Fußballturniers für E-Junio-
ren, den Zuschlag zur Aus-
richtung eines Bezirksfinals.
Dieses findet am Samstag, 1.
Juli, ab 10 Uhr im Waldsport-
park statt.
Die Jugendleitung des TSV

um Florian Steiger und Mi-
chael Jacob hat nun alle Hän-
de voll zu tun, den Event vor-
zubereiten. „Wir freuen uns
sehr, dass wir ein Bezirksfina-
le am Waldsportpark mit un-
seremneuenGebäude austra-
gen dürfen. Für uns im Ju-
gendfußball ist es quasi eine
Art Einweihung nach der Fer-
tigstellung. Es ist aber auch
eine Herausforderung, in so
kurzer Zeit alles zu organisie-
ren und auf die Beine zu stel-
len“, freute sich Steiger über
den Zuschlag. „Ich bin sehr

Sie losten die Bezirksfinals am Finalort in Unterhaching aus (v.l.): Philipp Muschiol (SpVgg
Unterhaching), Uwe Vaders (Merkur CUP-Gesamtleiter), Manni Schwabl (Merkur CUP-
Schirmherr und Präsident der SpVgg Unterhaching), Torsten Horn (Techn. Leiter Mer-
kur CUP) und Walter Huppmann (BFV-Gesamtspielleiter im Merkur CUP). FOTO: MM CUP

möglichen Gegner fest, da an
diesemWochenende die letz-
ten Kreisfinals des Merkur
CUP ausgetragen werden. Die
Ebersberger U11 trifft als
Kreissieger aber im Bezirksfi-
nale A auf alle Fälle in ihrer
Vorrundengruppe 1 auf den
TSV Erding, den SV Heimstet-
ten und einen Gegner aus
München. In Gruppe 2 fehlt
ebenfalls noch ein Name,
hier sind bislang der ASV
Dachau, FC Puchheim und
TSV Au sicher dabei.
Der zweite Landkreisver-

treter, der Nachwuchs des
TSV Zorneding muss aller-
dings auf Reisen gehen. Der
Zweitplatzierte des Ebersber-
ger Kreisfinals tritt im Be-
zirksfinale C am Sonntag, 2.
Juli, 10 Uhr, in Antdorf (Kreis
Weilheim-Schongau) an und
trifft sicher auf die gastgeben-

de SG H.A.I., die sich aus den
Vereinen aus Habach, Ant-
dorf und Iffeldorf gebildet
hat. Die beiden anderen
Teams werden noch ermit-
telt. In Gruppe 2 spielen hier
der TSV Eching, SVMiesbach,
TSV Gilching und SV Germe-
ring.

Kreissieger genießt
Heimrecht im
Waldsportpark

froh, dass ich mich auf das
bewährte Team der interna-
tionalen Hallenturniere ver-
lassen kann. Es hilft die gan-
ze Fußballabteilung zusam-
men, da wir das Turnier ge-
meinsam mit der Herren-
mannschaft durchführen.“
Unter der Woche fand be-

reits die Auslosung statt.
Noch stehen aber nicht alle

Andrang beim Stadtlauf
Ebersberg erwartet am Sonntag über 400 Teilnehmer

9.30 Uhr wird zuerst der Kin-
derlauf über 600 Meter (ohne
Teilnehmergebühr) mit TSV-
Maskottchen Ebi gestartet,
der Hauptlauf (10 km) und
der AOK-Familienlauf (6 km)
jeweils um 10 Uhr. Unter-
wegs gibt’s zwei Getränkesta-
tionen und beimSägewerk ei-
ne kurze Abkühlung. Das ge-
meinsame Aufwärmpro-
gramm beginnt um 9.45 Uhr.
Die Startgebühr beträgt für
unter 18-Jährige acht Euro,
Erwachsene zahlen zwölf Eu-
ro. Mehr Infos: www.ebers-
berger-stadtlauf.de. ola

„350 Startnummern haben
wir bereits ausgegeben. Wir
rechnen mit bestimmt 400
Teilnehmern. Zudem ist die
Anmeldung im Bürgerbüro
amSonntag ab 7Uhr für Spät-
entschlossene geöffnet. In
den Vorjahren hatten wir
nämlich immer zwischen 50
und 100 Nachmeldungen“,
erklärte Peter Hölzer vomOr-
ganisationsteam, zu dem
Bernhard Frey (AOK) sowie
Dominic Mayer und Max
Weigl (beide TSV) gehören.
Das Rahmenprogramm be-

ginnt bereits um 9 Uhr. Um

Dusche auf der Strecke: Auch
diese Gelegenheit gibt es am
Sonntag wieder. FOTO: SRO

Ebersberg –Die Organisatoren
des Ebersberger Stadtlaufs
haben vorsorglich auf den
Andrang reagiert und 100
Startnummern nachbestellt.
Denn die Kreisstadt wird an
diesem Sonntag, 25. Juni,
ganz im Zeichen des Ausdau-
ersports stehen.
Ausrichter des familiären

Events mit Start und Ziel am
Marienplatz ist die Stadt
Ebersberg in Kooperationmit
der AOK und dem TSV Ebers-
berg. Die Feuerwehr hilft da-
zu bei den Straßensperrun-
gen und dem Drumherum.


